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Unser Dankeschön 

Wir bedanken uns für Ihr Interesse an unserer 

Systemreihe BioTop , zur vollbiologischen dezen-
tralen Abwasserentsorgung. 

Wir wissen Ihr Vertrauen zu schätzen. Aus die-
sem Grund stehen bei uns Funktion und Zuverläs-
sigkeit an erster Stelle. Jede Anlage wird werksei-
tig geprüft. Bei der Auswahl der Materialien und 
der Verarbeitung haben wir darauf geachtet, dass 
eine nachhaltige Funktions- und Lebensdauer ge-
währleistet ist. Darüber hinaus setzen wir nur um-
weltfreundliche Rohstoffe und Produktionsverfah-
ren ein. 

Mit dem Anlagentyp BioTop  entscheiden Sie 
sich für eine Kleinkläranlage nach dem neusten 
Stand der Technik. 

Unsere Anlagenreihe BioTop  besteht selbst im 
Nachrüstsatz aus anschlussfertig vormontierten 
Komponenten und ist dadurch besonders monta-
gefreundlich. Er kann schneller und einfacher in-
stalliert werden als herkömmliche Systeme. Das 
spart Zeit und somit Ihr Geld.  

Umweltschutz darf kein Luxus sein! Aus diesem 
Grund bleiben unsere Produkte bei bestmöglichen 
Qualitäts- und Produkteigenschaften preiswert! 

 

 

Ihr Experte für Ungeklärtes! 

 
Ablaufwerte Kleinkläranlage Typ SBR 

für 4 – 8 Einwohner 
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Datum der Probenahme 

 Ablauf- 
 werte 
 [mg/l] BSB mg/l 

CSB mg/l 

Grenzwert 

        CSB 
    =150 mg/l 
 

Grenzwert 

   BSB 
 =40 mg/l 

Inbetriebnahme der 
Anlage am 20.08.97 
 

Schlammindexwerte im Bereich ISV = 26 –97 ml/g 
Ammoniumwert (NH4-N) bei sämtlichen Analysen NH4-N < 0,2  

Zertifikat 
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Kleinkläranlagen nach dem SBR-Belebungsverfahren 

Unser BioTop -System stellt mit seiner SBR-Technik ein preisgünsti-
ges und innovatives Verfahren dar. Die vollbiologische Abwasserreini-
gung wird nicht wie bei herkömmlichen Belebungsanlagen räumlich 
(Aufteilung in Vorklärung, Belebung, Nachklärung), sondern zeitlich 
voneinander getrennt  (Belebung, Absetzphase, Klarwasserabzug). 
Diese Prozesse finden alle im gleichen Reaktorraum statt. (SBR steht 
für Sequential Batch-Reactor, bzw. Sequentielle Biologische Reini-
gung). Aufgrund der höheren Raum-Zeit-Ausbeute kann in diesem 
Falle die Kläranlagengröße auf ein Minimum reduziert werden, ohne 
dass dies zu Lasten dauerhafter und stabiler Ablaufwerte geht. Von 
Vorteil ist dabei, dass auf die Behälter und die technischen Einrichtun-
gen für die herkömmliche mechanische Vorklärung und die Nachklä-
rung verzichtet werden kann, wodurch sich eine Kostenreduzierung 
ergibt. 
 

Auch bei der Thematik „Nachrüstung bestehender Anlagen“ können 
wir für den Fall, dass die Abmessungen oder Volumina der bestehen-
den Gruben für herkömmliche Kleinkläranlagentypen nicht ausreichen, 
die Möglichkeit anbieten, die bestehende Anlage in eine vollbiologi-
sche SBR-Kleinbelebungsanlage umzurüsten. Nach Kenntnis der rele-
vanten Angaben (baulicher Zustand und Dichtigkeit der bestehenden 
Anlagen, Zugänglichkeit u.a.) ist dies möglich, und das ohne aufwendi-
ge Erdarbeiten.  
 

Biologische Verfahren haben die Bildung überschüssiger Bakterien-
masse durch den Schadstoffabbau, des so genannten Überschuss-
Schlammes, gemeinsam.  
 

Beispielsweise unterliegt der bei jeder Kläranlage anfallende 
Schlamm, neben dem Abfallrecht, auch  dem Kreislaufwirtschafts- und 
Abfallgesetz. Dieses stellt eindeutig den Verwertungsgedanken und 
nicht die Entsorgung der Abfälle, in den Vordergrund. 
 

Heute ist für die behördliche Genehmigungspraxis nach dem WHG 
(Wasserhaushaltsgesetz) der Aspekt der Reinigungsleitung von we-
sentlicher Bedeutung. Zukünftig wird die Genehmigungsfähigkeit von 
Kläranlagen auch von der Verwertbarkeit ihrer Schlämme abhängig 
sein. 
 

Bisher verfügen sämtliche Kleinkläranlagensysteme (bis 50 Einwoh-
ner) über eine mechanische Vorreinigung. Der bei der mechanischen 
Vorreinigung anfallende Schlamm wird als Fäkalschlamm bezeichnet. 
Dieser darf nicht landwirtschaftlich entsorgt werden, sondern muss 
einer weitergehenden Behandlung unterzogen werden. 
 

Daher wird dieser Fäkalschlamm einschließlich des anfallenden Über-
schussschlammes aus der biologischen Stufe dieser Kleinkläranlagen 
in größeren kommunalen Kläranlagen mit dem dort anfallenden 
Schlamm weiterbehandelt. 
 

Der Zwang zur Abfallverwertung muss nach dem Sinn des Gesetzes 
dazu führen, dass Schlamm aus Kleinkläranlagen getrennt zu behan-
deln ist und einer Verwendung in der Landwirtschaft zugeführt werden 
kann. 
 

Bei unserem SBR-Anlagensystem wird dieser Gedanke dadurch um-
gesetzt, dass eine mechanische Vorreinigung entfällt und deshalb nur 
stabilisierter Schlamm entsteht.   Dieser kann entweder landwirtschaft-
lich als Dünnschlamm oder in einer Vererdungsanlage verwertet wer-
den. Ein Forschungsprojekt der Universität Stuttgart hat den Nachweis 

erbracht, dass biologisch stabilisierter Schlamm, analog dem Schlamm 
aus unseren Kläranlagen, sehr gut in einer Pflanzenstufe vererdet wer-
den kann.  
 

Seit 1997 bestehen Betriebserfahrungen von öko service BioTop -
Anlagen.  
 

Dabei wurden für Kleinanlagen hervorragende und prozessstabile Ablauf-
werte bei den Parametern BSB5 und CSB erzielt. 

Anlagenskizzen BioTop ohne Vorklärung 
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SBR-Belebungsbecken 1

Mammutpumpe mit Rechenkorb
von Belebungsbecken 1
in Belebungsbecken 2

Rücklauf von Belebungsbecken1
in Belebungsbecken 2

Trennwand

SBR-Belebungsbecken 2

herausnehmbare Belüfter

Klarwasserabzugpumpe

Versorgungsleitung vom Gebläse
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 BioTop M O B K-N 4  
Einwohner 
Nachrüstung 
Ausführung in Kunststoff 
Ausführung in Beton 
stabilisierter Klärschlamm 
mechanische Vorreinigung 

Vorteile auf einen Blick                   
 
· preiswertes Kläranlagensystem 

· geringe Betriebskosten 

· einfach und robust im Betrieb 

· Anlagen in Beton oder Kunststoff 

· ab Werk fix und fertig vormontiert 

· vor Ort keine technische Montage 

· beste Ablaufwerte bei jeder Jahreszeit 

· bis 35 Einwohner alles in einem Behälter 

· fugenlose, auf Dichtheit geprüfte Behälter 

· sämtliche Öffnungen ab Werk vorbereitet 

· unempfindlich bei schwankendem Abwasserzufluss 

· ideal für die Entsorgung von häuslichen Abwässern 

· Ablauftiefe frei wählbar und unabhängig von der Zulauftiefe 

· Modernste, zukunftsorientierte Anlagentechnik 

 
Einsatzgebiete: 
 
· Ein- und Mehrfamilienhäuser 

· Gaststätten 

· Hotels, Campingplätze usw. 

· Ortsteilentwässerung 

 
Service: 
 
· bundesweite Lieferung und Wartung durch qualifizierten Fachbetrieb 

Ausführung fugenloser Betonbehälter, ab Werk fertig vormontiert 

Ausführung Kunststoffbehälter, ab Werk fertig vormontiert 

Nachrüstsatz 
 
Unsere Systemreihe wäre nicht vollständig, hätten wir nicht auch 
einen Nachrüstsatz für bestehende Abwasseranlagen, wie zum 
Beispiel Mehrkammergruben oder Tropfkörperanlagen. 
 
Bitte fordern Sie in diesem Fall weitere Unterlagen und Informatio-
nen über unsere preisgünstigen Nachrüstsätze zur Systemoptimie-
rung an. 

Erläuterung zu den Typenbezeichnungen 


